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 ■ Was war los im Hansahaus in Dresden

Hansahaus

www.hansahaus-seniorenpflegeheim.de

Musikali-
scher Herbst
Ob ein klassischer Vormittag 
mit Andrea Hofmann an der 
Violine, mit Christine Hesse 
am Keyboard und dem Gesang 
von Friedemann Klos oder 
mit Philipp von der Sozialen 
Betreuung an unserem haus-
eigenen Klavier, sobald Musik 
erklingt, wird es ganz leise 
unter den Bewohnern und die 
Musik zusammen genossen.

O'zapft is!
„Ein Prosit, ein Prosit… der 
Gemütlichkeit“ sangen wir zu-
sammen zu unserem bayri-
schen Herbstfest im Oktober 
mit unseren Bewohnern und 
Bewohnerinnen. Unterhalten 
wurden sie mit Liveauftritten 

von „Anton aus Tirol“ und ge-
schunkelt wurde zu schwung-
vollen Stücken am Klavier. Das 
Tanzen durfte dabei auch nicht 
fehlen. Es war wie immer ein 
schönes Fest. 

 � Das Hansahausteam

Ein Hund 
geht in Rente 
Unser beliebter Vierbeiner 
„Spencer“ von der Tiergestütz-
ten Therapie „Die Fellkekse“ 
geht mit seinen gestandenen 
10 Jahren nächstes Jahr in die 
verdiente Rente und wird von 
seiner noch kleinen Nachfol-
gerin Raya (7 Monate) abge-
löst. Raya kam uns schon ein 
paar Mal mit besuchen und 
das gegenseitige Kennenler-
nen war wieder ein schönes 
Erlebnis für alle. 

Musik ist mehr als nur die 
Summe einzelner Töne 
Mit diesem Leitspruch luden 
wir das erste Mal den Dresdner 
Fanfarenzug zu uns ein.

Groß und Klein kamen mit 
Trommeln und Trompeten in 
unseren Hof einmarschiert und 
ließen ein Staunen auf dem Ge-
sicht zurück. Viele Bewohner 

und Bewohnerinnen schwelg-
ten in Erinnerungen und ließen 
vor Freude eine Träne über ihre 
Wange laufen. Ein begeistertes 
Klatschen zu den traditionellen 
und modernen Fanfarentiteln 
folgte von Mitarbeitern und 
Bewohnern. 
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